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Weihnachtslieder 
für Kinder

Alte und neue Lieder zu Winter, 
Advent und Weihnachten 

Während der Advent- und Weih-
nachtszeit werden in Schulen und 
Kindergärten heutzutage viele neue 
Lieder gesungen. Diese neuen Hits 
sowie eine bunte Vielfalt an deut-
schen und internationalen Klassikern 
zur Advents-, Weihnachts- und 
Winterzeit sind in den neuen 
Publikationen des vielfach aus-
gezeichneten LIEDERPROJEKTS 
enthalten. Ausgewählt wurden kind-
gerechte Lieder, die sich für Kinder 
bis 10 Jahre eignen: zum Singen 
und Bewegen in Kindergruppen, 
Schulklassen und zum gemein-
samen Singen in der Familie. Für 
die Arbeit im Kinderchor liegen ein 
Musizierband und ein Kinderheft vor.

www.carus-verlag.com/ 
weihnachtslieder-fuer-kinder.html

±   Preis gültig ab 20 Ex.; ab 50 Ex. 5% Rabatt;  
ab 100 Ex. 10% Rabatt. Mindermengenzuschlag 20% 

Musizier band, zugleich Chorleiterband 
für den Kinderchor mit allen Liedern 
in einem Arrangement für ein bis zwei 
Singstimmen, Klavier sowie instrumentale 
Oberstimme ad libitum, mit beiliegender 
Melodie- und Bassstimme 
Carus 2.404/03, 29.90 €

Kinderheft im handlichen DIN-A5-Format 
mit beiden Singstimmen, Carus 2.404/05  
einzeln 9.95 € / ab 20 Ex. ±7.95 €

Klavier- und Musizierband Carus  2.404/03  Carus  2.404/03  

KINDERHEFT

Oktober 2014

Berliner Chormusik
Verlag Edition

Musica Rinata
Berliner Chormusik-Verlag, Kuckuckswald 19,
14532 Kleinmachnow

Weltliche und 
geistliche Werke 
für Chor
a cappella, 
mit Orgel und
mit Orchester.

Orgelmusik 
aller Epochen.

Hörbeispiele und Probepartituren
der wöchentlich erscheinenden 
Neuausgaben finden Sie auf unserer
Internetseite. 
3www.berliner-chormusik-verlag.de
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Maria Guinand (Hrsg.)

MAKUMBEBÉ II
Latin American Choral Repertoire 

for equal voices

Carus-Verlag • ISMN: M-007-14412-8
72 Seiten • Chorbuch mit CD • € 24,50

E iner musikalischen Persönlich-
keit wie Maria Guinand ist es zu 

verdanken, dass lateinamerikanische 
Chormusik inzwischen in machbarer und 
authentischer Form in Europa und auf 
der ganzen Welt Verbreitung findet. Ein 
neuer Beleg dafür ist «Makumbebé» für 
gleiche Stimmen (SSAA). Hat der Ca-
rus-Verlag vor Kurzem in der Reihe «Car-
mina Mundi» eine Auswahl für gemischte 
Chöre herausgegeben, so liegt jetzt eine 
neue Sammlung von Originalkompositi-
onen und Arrangements vor, die Maria 
Guinand für Frauenchor zusammenge-
stellt hat. Mit ihrem vor 30 Jahren ge-
gründeten Frauenchor Cantoria Alberto 
Grau, Teil der Schola Cantorum de Ve-
nezuela, hat sie alle Sätze erarbeitet. Mit 
einem kleinen Instrumentalensemble hat 
sie diese auch aufgenommen, die daraus 
entstandene CD liegt der Ausgabe bei. 

Die insgesamt elf Stücke ganz un-
terschiedlichen Schwierigkeitsgrades 
aus verschiedenen Gegenden Süd-
amerikas sind allesamt mitreißende, at-
mosphärische, temperamentvolle Mu-
sik – es muss großen Spaß machen, diese 
zu singen. Der Weg dahin ist allerdings 
für die eher klassisch geprägten Euro-
päer nicht so einfach. Zwar ist der über-
wiegend drei- bis vierstimmige Tonsatz 
nicht kompliziert, aber die spanische 
oder portugiesische Sprache soll doch 
richtig über die Lippen kommen – die 
beiliegende CD gibt hierfür Aussprache-

Noten
& Bücher

Michael Betzner-Brandt  

JEDER KANN SINGEN
Wie Singen im Alltag 

glücklich macht

Bärenreiter Verlag • ISBN-13: 978-3-7618-
2332-3 • 96 Seiten und Audio-CD • € 14,95 

J eder kann singen!» ist Leitmo-
tiv im neuen Buch von Michael 

Betzner-Brandt. Er bemüht dafür keine 
wissenschaftlichen Exzerpte, sondern 
steht – unter anderem dank der Erfah-
rungen aus dem von ihm durchgeführten 
«Ich-kann-nicht-singen»-Chor-Projekt in 
Berlin – für die Überzeugung, dass Sin-
gen im Alltag glücklich macht. Für ihn 
fangen Musik und Singen zuallererst im 
Körper an, wo die Stimme in Kontakt mit 
der eigenen Stimmung kommt. Bevor 
man sich mit dem Außen beschäftigt, 
braucht es für ihn diese Kontaktauf-
nahme, dieses in Resonanz-Seins mit 
sich selber, braucht es Hören, Spüren, 
Wahrnehmen. 

In Vorwort und Einführung verdeut-
licht der Autor Anliegen und Herange-
hensweise: «Jeder, der will, kann positive 
Erfahrungen mit seiner Stimme machen.» 
Es geht ihm um Stimme als Ausdruck des 
Inneren und die Fähigkeit, authentisch 
mit anderen zu kommunizieren. Zita-
te berühmter Geister wie «Fantasie ist 
wichtiger als Wissen» (Albert Einstein) 
oder «Das Beste in der Musik steht nicht 

in den Noten» (Gustav Mahler) begleiten 
anfeuernd aus dem Off  den Weg durch 
sieben Praxiskapitel mit vielfältigen 
Übungen und je anschließenden Hinter-
grundbetrachtungen. 34 dieser Übungen 
zu Atem, Stimm-Warm-up, Register und 
Resonanzen bis hin zum Improvisieren 
werden von der CD begleitet und enden 
in dem 20-minütigen Übe-Zyklus «Body-
phony» – geeignet für Einzelne wie auch 
als Idee für das Singen in der Gruppe. 

Gleich zu Beginn begrüßt der Ohr-
wurm «Kommense rein, könnense raus-
gucken». Der Musikstil der Begleit-CD 
ist inspiriert von Bobby McFerrins Circle 
Singing. Die Übe-Tracks tragen Titel wie 
«Dicke Hummel» (zum Lippenflattern) 
oder «Call and Response» (abwechseln-
des Vor- und Nachsingen im Kreis). Hört 
man die CD im Durchlauf, wünscht man 
sich auch mal Ausflüge in andere Stile, 
denn die Grundideen ließen sich durch-
aus auch dort umsetzen. Die Stimmen 
auf der CD stammen sämtlich von Sän-
gerInnen des Pop-Jazzchors Fabulous 
Fridays, mit denen Betzner-Brandt kurz 
nach den Tonaufnahmen die Rolling Sto-
nes auf der Berliner Waldbühne als Back-
groundchor  begleitete. 

Auf der Entdeckungsreise in die ei-
genen Körper-Stimm-Welten nimmt der 
Leser zunehmend bewusster wahr, dass 
sein Körper tatsächlich ein faszinierend 
vielfältiges Instrument ist – der Autor 
nennt das «band in my body». 

Nicht wie eine unliebsame Ge-
brauchsanweisung liest sich das Buch, 
sondern als Einladung, die Welt, auch 
die ganz alltägliche, als Partitur zu ent-
decken und Emotionen, Erinnerungen, 
Landschaften oder Bilder statt mit Wor-
ten mit eigenem Singen zu beschreiben. 
Es ist ein Einstieg für Menschen, die wis-
sen wollen, wie sie – vielleicht entgegen 
anderer Unkenrufe – zum Singen finden 
können. Ebenso können Singerfahrene 
und Singanleitende aus diesem Buch 
schöpfen, denn man fühlt sich an die 
Quelle des Singens und der Singfreude 
geführt. Das lohnt sich für jeden.

Fraua Kruse-Zaiss

hilfen. Die zweite Klippe ist die latein-
amerikanische Rhythmik: Binäres und 
ternäres Feeling, viele Taktwechsel, zum 
Beispiel in Cantica No. 8 von L. A. Esco-
bar, und synkopische Patterns müssen 
entspannt, aber genau gesungen wer-
den. Zwar ist es ausdrücklich erlaubt, die 
Stücke ohne Maracas, Pandeiro, Agogo, 
Guiro, Bombo et cetera, Gitarren und 
Flöten aufzuführen. Guinand empfiehlt 
aber, zumindest die typische Perkussion 
einzuarbeiten. Die Farbigkeit dieses Ins-
trumentariums ist eigentlich unerlässlich 
für eine einigermaßen authentische Auf-
führung, hierbei hilft das Anhören der CD 
enorm.

Außer den auf Lied- oder Tanz-Folk-
lore basierenden Chorsätzen gibt es 
in der Sammlung noch eine Komposi-
tion, die höchste Ansprüche an vokale 
Virtuosität stellt: In «Paisaje» (deutsch: 
Landschaft) von G. L. Gavilan (*1944) 
aus Cuba werden Gitarren- und Mando-
linenklänge, die typischen Serenadenin-
strumente, lautmalerisch imitiert. Die 
dichte impressionistische Harmonik 
sprengt den sonst einfachen diatoni-
schen Rahmen, eine echte Herausforde-
rung für avancierte Frauenchöre!

Im Anhang der Ausgabe finden 
sich aufschlussreiche biografische In-
formationen über die hierzulande meist 
unbekannten Komponisten und Texter. 
Interessante Kommentare zu den der 
Musik zugrunde liegenden Tänzen sind 
leider nur in klein gedruckten Fußnoten 
ergänzt. Warum ein weiteres, anspruchs-
volles Stück von A. Grau zwar in der Aus-
gabe genannt wird und auf der CD auch 
zu hören, aber nur in einer Extraausgabe 
erhältlich ist, bleibt unverständlich.

Die Ausgabe macht Lust auf die mu-
sikalische Vitalität Lateinamerikas und 
erweitert unseren Chorhorizont.

Sabine Wüsthoff  
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